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Mit tei lungenNumismatisches Sommerseminar
in Wien 2009

Das Sommerseminar 2009möchteStudierende

fortgeschrittenen Stadiums in Sachen
Numismatik zusammenbringen. Wir stellen dafür

das Institut, seine Infrastruktur, seine
Bibliothekundunsernumismatisches Wissen
zur Verfügung. Die grosszügige Förderung
durchdieMünzhandlung FritzRudolfKünker
GmbH & Co. KG erlaubt es uns, zehn Studierende,

die an einer Studienabschlussarbeit
Diplom-/Magisterarbeit in fortgeschrittenem

Stadium, Dissertation) schreiben, die
numismatische Themen oder Fragestellungen

berührt, auf eine Woche nach Wien an
unser Institut einzuladen.

Unser Angebot richtet sich an Studierende

aller in weiterem Sinne historisch-
kulturkundlichen Studienrichtungen, die
numismatische Fragestellungen ihrer Arbeit
vertiefenwollen.Diese Veranstaltung ist aber

nichtnur auf die Hilfestellung für den Einzelnen

ausgerichtet, sondern versteht sich auch
als Forum, in dem neuere Problemstellungen
der Forschung, methodische Fragen oder
auch Fragen nach dem Selbstverständnis der
Wissenschaft imKreisegrundsätzlich
Gleichgesinnter diskutiert werden können. Bei
­entsprechendem Engagementwird diese
Veranstaltung füralleanregend und gewinnbringend

werden.
Zusätzlich besteht für Sie auch die

Möglichkeit, bereits eine Woche früher nach
Wien zu kommen, um hier an numismatischen

­Aspekten Ihres Themas zu arbeiten.
Wir werden uns bemühen, Sie auch in Ihren
Forschungen ausser Haus zu unterstützen
– durch Herstellung von Kontakten, Anmeldung

von Besuchen oder Arbeitsterminen.
Je nach Notwendigkeit könnten das z.B.
Arbeiten an Originalen in den Wiener
Sammlungen, Benützung der numismatischen
Zentralkartei in unserem Institut sowie
Forschungen inden Wiener Bibliothekenoder in
Wiener Archiven sein.

Wir bieten Ihnen:
• einen Rahmen, Ihr Thema Ihre Fragen)

vorzustellen,
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• unsereOffenheit, uns auf IhrThema
einzulassen,

• die Benützung der Infrastruktur des Instituts,

daneben auch:
• Unterkunft für den gesamten Zeitraum,
• Netzkarte der Wiener Linien.

Wir erwarten von Ihnen:
• Präsentation Ihres Themas in deutscher

oder englischer Sprache),

• Teilnahme an der gesamten Veranstaltung,

• Offenheit fürandere numismatische
Fragestellungen,

leider auch:
• Finanzierung Ihrer Reisekosten,

• Teilnahmegebühr von Euro 100.–.

Termine:
Optionale Forschungswoche in Wien:
20. bis 24. Juli 2009
Numismatisches Sommerseminar:
27. bis 31. Juli 2009

Bitte melden Sie sich zunächst unverbindlich
möglichst bald bei uns an. Dabei bitten wir
um folgende Angaben:

• einen Text von ein bis zwei Seiten zu Ihrem
Thema mit Angabe des Bearbeitungsstandes,

• Ihr Alter,
• Universität, Studienrichtung und Fachsemester,

Betreuer der Abschlussarbeit,

• Ihre voraussichtlichen Pläne bezüglich der
optionalen Forschungswoche.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung!

Institut für Numismatik und Geldgeschichte
Franz Klein-Gasse 1, 1190 Wien, Österreich /

Austria
Tel. +43 1 4277 40701; Fax +43 1 4277 9407
Homepage: www.univie.ac.at/numismatik
E-Mail: Numismatik@univie.ac.at

http://www.univie.ac.at/
Numismatik/08aktuell5.htm
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